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S)eruuége%eben unter Mitwirkung [diveizerijder
unfthandwerter und Tedniler
von Walter Henn-Holdinghauren.

Crideint je Samstagd und loftet per Semefter Fr. 8. 60, per Jahr Fr. 7. 20,
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Sdhweis. Gewerbeverein.
(Uus ven Witteilungen des
Gelretariates
be8 Sdyeizer. Getmerbebereind.)

WK. fRevifion der Hafts
pilidytgefee. AB  Mitglieder
ver Gpegialfommijfion, welde
‘g die Frage zu prifen Hat,
ob und tmwieweit cine NRevifion dev Haftpflichtgeiepe
swedmahig fei und eventuell eine bejityliche Borlage
audarbeiten foll, wicden vom leitenden Audjchufy ge-
wahlt die Hevven:

Bithlerv, Jafod, Spenglevmeifter, Biivid.

Fries, Hang, Mepgevmeifter, Bitvich.

Herzog, Ferdinand, Schreinevmeijter, Luzern.
Rivhhofer, € W., Deforationsmaler, St. Sallen.
&ill, I, Budbdrucereibefiper, Luzern. ,

Samtliche Mitglieder habenr die Wah( angenonumen.
Die Kommiffion fonftituiect fid) jelbit.

WEEVRRIANEEN

Hiivpung der Jahlungsfrifien,
(us den Mitteilungen des Selretariates ded Sdwilz. Getverbevereins,)

WK. &don piele Gererbepeveirie haben mit gutem
Grfolge an Stelle der frither allgemein itblichen Jahres-
rechnungen. biectel= oder halbjabhrliche Redynungsftellung

eingefithrt.  Der Crjoly vidjtet fidh freilich Hauptjachlich

danad), ob die IMitglieder ez BVeveind joldje Bejdliiffe
fonfequent durchfithren. Gar mandjer Handivertsmeijter
befiivchtet, ev tdnnte mit einem jolchen Disher unge-
wohntenn BVorgehen jeine Kundjdjaft evzitrnen und ver-
lieven. Wenn aber der BVevein den Vejdhluf in bder
Lofalprefie publizievt und bei jedem Termin dem Publifum
in Grinnerung bringt, fjollte jeder  vedhtlic) denfenbde
Biirger ein devavtiges gemeinjamed Vovgehen nur be-
griigen.

&in zwedmdpgiges Mittel, wm die Kuudjdaft an die
neuen Jahlungafriften gu gewdhnen und aud) die Mit-
glieder zur bejfern Befolgung des Vereindbejdhluffes zu
Deftimmen, modhte i folgendem Verfahren Deftebhen:

Dev Vevein (Aft fiiv jeine Mitglieder tleine Iettel,
etwoa auf farbigem Poftpapier, drucfen und gibt fie
ihnen nad) BVedarf gratid oder zum Selbittoftenpreife
ab.  Auf diejen FBetteln fteht ungefabhr folgended zu
lefen; ,B.PB. Jh geftatte miv, meine werte Kundjdait
davanr zu evinwern, vaf i) laut Bejhluf ded Hand-
werfer- 1nd  Gewerbevereing X verpflidhtet bin, die
Babhfungsjuift fiiv gelieferte Waven und fitv Verrichtung
gewerblicher Avbeiten auf dret Monate feftzujepen, uud
Ste beahalb Hoflichft bitten mbddyte, bhievauj Niictficht
nelymen zu rwollen.”

Dicje Jettel werden auf die Recdhnungen und Fattuven
aufgetlebt. Wie die Erfahrung lebet, Hat ein folches
gemeinjamed und fonfequented Bovgehen beften Erfolg.

Madhts nach! _
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Shweizerifdier Gewerbeverein, und Bie audgefithrten Bilberrahmen, a3 bie anderen

Sonturrenjansdidreibung fir Vejhafiung eined Lehrs §u§1ftgemgr[)bltd)en Gegenitdnde (Relde). - Biele Arbeiten
mitteld fitr Budhaitung und Preidbevednen. Dev leit. dhieen iiber bag iel. .

93 ; Forrmin Fv (6 Q1o ud) diefe Ausftellung lehrt und wieder, daf man
Ausjchup Hat den Tevimin fiiv Cinjfendung von Kon g 29 i ',
furvengavbeiten 0ig Enbe Januar 1903 verléngert. bor allem die Ginfachheit, fhone gefdllige Sinien, prat-
, Gehvetaviat tijge BVertwendung und Cinteilung dez Mobiliard im
Yes Sdyweipr. Gewerbeversing, | Yuge behalten muf, fowie mit ornamentalem Schmud
L forgfdltig borzugehen hat. - '
, Jn ben Bilderrahmen, bei denen fidh) einige Aus-
Sur Bonkurvens-Aushellung fteller mefr der Schreinerarbeit, andere mehr, rie vor-
der gejdyrieben, der %ilbbau?rei sutvandten, war hauptiadylid
; D2 Ter leptered teiliweife audzufepen.
Gewevbemuleen Jitvid) wnd Winterthur, Dle Richtunig wanbte':fidy Gokebiegend wele. ben
(orr.) deutjd)-mobdernen ald franzdfijjen Element zu. lUngern

Die gegenwdrtig audgeftellten Konturcenzarbeiten | vermiffen iiv etne flott durchgefithrte Urbeit a la
im Gewerbemujeum Biivich) bieten ein ziemlid) veid)- | Majorelle, Parid. Jmmechin hétten Dier tvie bei andern
haltiged Bild von bdem Schaffen und -Streben im | itblidhen- Pramierungen einige reitere Anerfennungen
jdywerzerifchen Qunftgerverbe und Handwert, au teil werden Dbittfen. Jn dlefer Hinfidyt waren twiv

Allerdingd fonnten, wie died bereitd in ten [Groeiz. | feiner Beit von bdem Iloyalen Entgegenfommen der Kon-
Fadybidttern betannt gegeben mwurbe, von bden 74 ein- | furrenzaugfiellungen ded Gerverbemufeums Becn ange-
gegangenen Atbeiten nuv vier mit eigentlichen Preifen | nehm berithrt. Wiv find durchaud nicht dabei, daf
bebad)t mwerden. uniicdige Arbeiten pramiert werden jollen; aber durd)

Die Tagegprefje jdjreibt dartiber folgenden Kommen- | allzu ftrenge Urteile und Unfpritde 'wicd man die Kon-
tav: Die Fleine Zahl der zuerfannten Preife (dft ver- | Purrengacbeiten und bdie Beteiligung nicht animieven
muten, dag entroeder biel Schundware eingereicht twocden | und Heben, jondern eher eine getwiffe Lahmung Hervor-
ift, vder aber, wad wir (ieber annehmen, die Anforder- | rufen. Diefed Urteil Yerrjht allgemein in Fachreifen.
ungen an zu pramievende %cbeiten fehr Bhoch gefiellt | Aucy it jhliehlidh niemand verpflihtet, an bdenjelben
wecden. ' teifzunelhmen.

Wad nun bdie Entwiirfe im allgemeinen anbelangt, Witd obiged beriidfidjtigt und die Pramierungen
betam man beim Durdigehen allerdingd bvad Gefitll, | eher hoher ald niedriger geftellt, fo werden in Fulunit
DaB in unjerer mobecnen Richtung nod) gehorig geldutert | ficher audy yoeiteve erfte Kudfte ber Urchiteften und
werden muf, died joroh! fiir die Schlafzimmerentmwiicfe ' Riinftler fid) filv die Sadje einnehmen.

B R e AR R AR SRR

Closets 7'{"?? ; ““5;55% Badewannen
Spitlapparate  \gg_ g 1 V' Ausgiisse
Wandbrunnen & gt Jissoirs

Coiletten ( A Bidets

@ Armaturenfabrik Fiirich @

Filiale der frmaturen- und Maschinenfabrik ki~Ges., Mirnberg.

\: Svezialitdt: e

Vernickelte Coilette - Nrtikel

o

|
i

Musterbiicher an Wiederyerkdufer
gratis und franko. 1988




	Kürzung der Zahlungsfristen

